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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und ich darf 
Ihnen, verehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, einen kurzen Rückblick über die wichtigsten 
Vorhaben in unserer Gemeinde in Erinnerung rufen.

Im Bereich des Straßenbaues wurde der Schloßhof fer-
tiggestellt. Der Schlossbrunnen wurde gereinigt, saniert 
und mit einem Trinkbrunnen versehen. Die Straßenbe-
leuchtung wurde hier ebenfalls auf LED umgestellt. 

Anfang November wurde mit dem Ausbau des Glasfa-
sernetzes begonnen. Der Ausbau wurde in 4 Abschnitte 
eingeteilt und soll bis Mitte 2025 fertiggestellt werden. 
Liebe Rechnitzerinnen und Rechnitzer bitte haben sie 
Verständnis, wenn es durch die Bauarbeiten zu Belästi-
gungen und Verkehrsbehinderungen bei den Baustellen 
kommt. 

Im Herbst hat die Gemeinde Rechnitz die Halle von 
Familie Szep in der Günserstraße gekauft. Diese soll vor 
allem für die Anhänger, den Bühnenwagen und andere 
Geräte dienen. Ebenso wird die Halle für Geräte, die 
im Feuerwehrhaus keinen Platz finden, zweckmäßig 
genutzt. 

Im kommenden Jahr soll der Bildungscampus weiter 
umgebaut werden. Das heißt, dass die Volksschule und 
die Mittelschule in das Gebäude der Mittelschule zie-
hen und der Kindergarten im ehemaligen Volksschulge-
bäude Platz findet.

Auch am Badesee soll mit den ersten Sanierungsmaß-
nahmen begonnen werden.

Mit Ende des Jahres ging auch eine Ära zu Ende: OAR 
Harald Koch trat Ende November nach 42 Dienstjahren 
offiziell seinen wohlverdienten Ruhestand an. Sowohl 
der Gemeinderat als auch die Kollegen und Kollegin-
nen des Gemeindeamtes wünschen alles Gute für die 
bevorstehende Zeit!

Frau Mag. Evelyn Knopf wurde mit der Nachfolge be-
traut und mit 1. Dezember zur Leiterin des Gemeinde-
amtes bestellt.

Auch unsere beiden Freizeitpädagoginnen Susanne 
Gager und Ingrid Weber haben im Herbst ihren wohl-
verdienten Ruhestand angetreten. 
Beide haben sich 14 bzw. 10 Jahre um die Kinder in der 
Nachmittagsbetreuung gekümmert. …. Danke….
Unser Freizeitpädagogin Petra Schwahofer hat sich 
innerhalb des Gemeindedienstes auch beruflich ver-
ändert und ist ab sofort als Verwaltungskraft für den 
Bildungscampus tätig.
Die beiden Kindergartenpädagoginnen Elke Tallian und 
Stefanie Schicht haben bereits die Freizeitbetreuung in 
der Volksschule übernommen.

Auf diesem Weg möchte ich alles Gute wünschen.

Ich danke allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde, den Mitgliedern des Gemeinderates, allen 
Firmen und Vereinen für die gute Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr 2023 und wünsche Ihnen, wehrte 
Rechnitzerinnen und Rechnitzer, frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches Jahr 2024.

Martin Kramelhofer
Bürgermeister
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Liebe Rechnitzerinnen, liebe Rechnitzer, liebe Jugend!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Am Ende eines Jah-
res heißt es einerseits zurückzublicken und andererseits 
den Blick auf das Jahr 2024 zu richten. 

Im Bereich Familie & Bildung sind sehr viele Projekte in 
diesem Jahr geschehen und gelungen. 
Neben der hervorragenden Ferienbetreuung und der 
bewährten Schultütenaktion ist auch die Installierung 
einer zweiten Krippengruppe sowie der Umzug ins neue 
Haus problemlos geglückt. 
Zudem hat sich die Verkehrsregelung in der Schulgasse 
durch die Schaffung der „Kiss & Go“ Zone gravierend 
verändert. Die Harmonisierung der Schulbeginnzeiten 
bedarf noch eine Optimierung der Buszeiten, an wel-
chen wir seitens der Gemeinde akribisch nachver-
handeln und arbeiten. 

Das Jahr 2024 beginnt mit der Übernahme des Kinder-
gartens und Kinderkrippenpersonals. Zudem steht im 
Sommer der Umzug des Kindergartens in den Natur-
parkbildungscampus und die Umsiedelung der Volks- 
in die Mittelschule an. Gravierende und nachhaltige 
Veränderungen, die einerseits den Eltern einige Wege 
ersparen, mittelfristig der Gemeinde Kosten ersparen, 
mehr Platz vor allem für die Kleinsten bieten, aber auch 
Synergien und neues pädagogisches Zusammenarbei-
ten ermöglichen. 

Auch im Bereich der Infrastruktur sind mit der Neu-
errichtung des Schlosshofes und dem Beginn des Glas-
faserausbaus wichtige Projekte in der Umsetzung bzw. 
finalisiert worden. 

Natürlich konnten wir kulturell auch auf das eine oder 
andere Highlight zurückblicken. Neben Buchpräsen-
tationen von Dr. Herbert Gossi, zählt auch der Weih-
nachtsmarkt zu einer Besonderheit in unserem Veran-
staltungskalender.

Nächstes Jahr wird das Bürgerservice, um die Beratung 
durch Mag. Theissl-Schulmeister Elke erweitert. Damit 
fördern wir nicht nur ortsansässige Unternehmerinnen, 
sondern erweitern auch das kostenlose Beratungsser-
vice für Sie. 

Durch den Bahntrassenweg und der Trails samt Pump-
track sind wichtige Projekte für den Tourismus geschaf-
fen worden. 

Viele Projekte, Ideen und Initiativen wurden umgesetzt 
und viele davon befinden sich in Planung. Erfreulich ist 
jedoch, dass sehr viel in Bewegung ist und Rechnitz sich 
positiv weiterentwickelt. 

Gerade vor Weihnachten möchte ich auch nochmals 
die Initiative „Mein Rechnitz Gutschein“ in Erinnerung 
rufen. Nicht nur die lokale Wertschöpfung wird dadurch 
gesichert und erhöht, sondern für viele RechnitzerInnen 
sind die Gutscheine ein nettes und sinnvolles Geschenk. 
Schenken Sie Ihren Liebsten heuer zu Weihnachten – 
ein bisschen Rechnitz in Form von Gutscheinen! 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2024!

Mit den besten Grüßen verbleibt

Ihr Vizebürgermeister,
Daniel Karacsonyi, BEd MA MEd 
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Wir füttern euch

Wasserschäden durch Frost

Im Winter können frei liegende Wasserleitungen und nicht geschützte 
Wasserzähler einfrieren und dadurch beschädigt werden. Besonders 
gefährdet sind Rohbauten, unbewohnte Häuser,  Weinkeller und Was-
serzähler, die in Schächten in nicht frostfreier Tiefe montiert sind.

Bei steigenden Temperaturen werden diese Schäden durch Wasseraus-
tritt sichtbar und können erhebliche Kosten verursachen. Jährlich sind 
zahlreiche Frostschäden zu beheben. 

Um solche Unannehmlichkeiten zu vermeiden, können Sie die Wasser-
leitungen und Wasserzähleranlagen mit wärmedämmendem Material 
(z.B. Styropor, Glaswolle usw.) umhüllen oder frostgefährdete Räume 
erwärmen. Nicht benutzte Wasserleitungen und Boiler sollten entleert 
werden.

Baum- und 
Strauchschnitt

Der Grünschnittplatz ist 
voraussichtlich bis Mitte März 2024 
geschlossen.

Wenn die Witterung es erlaubt, wird 
der Baum- und Strauchschnittplatz 
schon früher aufgesperrt.

Informationen dazu 
finden Sie auf unserer 
Hompage

Wie bereits im Frühjahr angekündigt wird der Gesundheits- Umwelt- und Tierschutzausschuss der Gemeinde 
Rechnitz mit eurer Futterspende die Vögel über den Winter unterstützen. 

Es werden rund um Rechnitz 4 Futterstellen aufgebaut 
und regelmäßig mit Futter versehen. 

Helft uns dabei!
Der Supermarkt Spar in Rechnitz unterstützt diese Ak-
tion. Ihr könnt dort Futter kaufen und in eine dafür vor-
gesehene Box beim Ausgang vom Spar geben. Wir holen 
das Futter regelmäßig ab und verteilen es an unsere 
gefiederten Freunde.

Wir holen es auch gerne von euch zu Hause ab. Ihr 
könnt mich unter der Telefonnummer 0650/454 45 74 
kontaktieren.
Einen Bericht mit Fotos von den Vögeln folgt dann im 

Frühjahr auf der Gemeindehomepage und in den Gemeindenachrichten.

Ein paar Tipps für das Vögelfüttern zu Hause 
• Bereits im Laufe des Oktobers mit der Fütterung starten, 

damit die Vögel die Futterstelle kennenlernen und im Win-
ter dann auch kommen.

• Silofutterhäuser oder Futtersäulen sind den klassischen 
Vogelhäuschen vorzuziehen.

• Vogelfutter darf nicht feucht, nass oder mit Kot verschmutzt 
sein. Verschimmeltes Futter ist Gift für die Vögel.

• Übersichtliche Stelle auswählen mit Bäumen oder Büschen 
in der Nähe.

• Keine Fensterscheiben in der Nähe der Futterstelle – diese 
werden oft für tödliche Fallen, vor allem, wenn sie stark 
spiegeln und den Vögeln einen Baum oder Strauch „vor-
spiegeln“ in den sie flüchten wollen.

• Von Meisenknödeln in Netzen wird abgeraten, da sich Vögel in dem Netz verheddern können.
Danke!

Gemeinderat Robert Rajkovats
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Trinkwasseruntersuchung 
Die Gemeinde Rechnitz als Betreiber der Wasserversorgungs-
anlage hat am 17.10.2023 das Trinkwasser vom Amt der 
Bgld. Landesregierung, Biologische Station Neusiedlersee 
untersuchen lassen. 
Wir geben das Ergebnis der chemischen und mikrobio-
logischen Untersuchung des Trinkwassers, das am 
Gemeindeamt entnommen wurde, bekannt:

GRATIS BERATUNG IN 
STEUERFRAGEN!
Frau Mag. Elke Theissl-Schulmeister wird 
im März 2024 drei Beratungsstunden für 
die Arbeitnehmerveranlagung und die 
Einkommensteuererklärung anbieten. 

Termine:
Freitag, 08. März 2024 und Freitag, 22. März 2024 
jeweils von 15.00 - 16:30 Uhr, 
im Gemeindeamt Rechnitz

Weitere Termine werden auf der 
Homepage der Gemeinde Rechnitz  
bekannt gegeben!

Weitere Untersuchungsergebnisse 
finden Sie auf unserer Homepage.

BÜRGERSERVICE wird ausgebaut
Frau Mag. Elke Theissl-Schulmeister wird im 
März 2024 drei Beratungsstunden für die Arbeit-
nehmerveranlagung und die Einkommensteuer-
erklärung anbieten. 

Bgm. Martin Kramelhofer und Vzbgm. Daniel 
Karacsonyi freuen sich über die Kooperation und 
den Ausbau des Bürgerservices. 
Dazu meint der Bürgermeister: „Jährlich werden 
viele Millionen an Steuergeld aus Unwissenheit 
dem Staat geschenkt, deshalb ist Information 
darüber enorm wichtig.“ 
Dem fügte Vizebürgermeister Karacsonyi hinzu: 
„Gerade in Zeiten der Teuerung sind solche Maß-
nahmen enorm wichtig. Zudem fördern wir lokale 
Wirtschaftstreibende und nutzen die vorhandene 
Expertise.“ 
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A1 GLASFASERAUSBAU in Rechnitz

Schneeräumung

Die Mitarbeiter des Winterdienstes sind bei Schnee und Eis stets im Einsatz um die Straßen zu räumen und zu be-
streuen. 

Bei starken Schneefällen kann es allerdings zu zeitlichen Verzögerungen kommen. Leider kann es auch nicht 
vermieden werden, dass der Räumschnee vor die eine oder andere Einfahrt geschoben wird. Wir bitten dafür um 
Verständnis. Es ist jedoch nicht nur Aufgabe der Gemeinde für einen geordneten Winterdienst zu sorgen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Eigentümer von Häusern und Grundstücken im Ortsgebiet gesetzlich 
verpflichtet sind, die Gehsteige entlang der gesamten Liegenschaft in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr von 
Schnee zu räumen, von Glatteis zu befreien und zu bestreuen. 

Falls kein Gehsteig vorhanden ist, gilt diese Vorschrift auch für den Straßenrand auf einer Breite von einem Meter 
entlang des Grundstückes. Der geräumte Schnee ist so zu lagern, dass der Verkehr nicht behindert wird.

Anfang November wurde mit dem Ausbau des 
Glasfasernetzes begonnen. 

Der Ausbau wurde in 4 Abschnitte eingeteilt, wobei 
der 1. Abschnitt (im Plan türkis eingezeichnet) noch 
heuer erfolgen soll. 

Mit den Arbeiten des 2. Abschnittes (im Plan gelb 
eingezeichnet) sollte  Anfang 2024 begonnen wer-
den, gleich anschließend erfolgt er Ausbau im 3. 
Abschnitt (weiß gekennzeichnet).  

Der 4. Abschnitt (rot gekennzeichnet) sollte bis 
Mitte 2025 fertiggestellt werden.

Die Umsetzung des Glasfaserausbaues kann 
wetterbedingte Bauzeitenverzögerungen zur Folge 
haben.  
Die Gemeinde ersucht um Verständnis, da es 
während den Bauarbeiten zu Belästigungen durch 
Staub und Lärm kommen kann und Verkehrsbehin-
derungen unvermeidlich sind.

Christbaumentsorgung

Der Bauhof der Gemeinde Rech-
nitz führt wieder eine kostenlose 
Christbaumentsorgung durch. 

Die Christbäume werden am Montag, den 
15.01.2024, von den Mitarbeitern des Bauhofes 
abgeholt. 

Bitte stellen Sie Ihren Christbaum bis 07.30 Uhr 
früh gut sichtbar vor Ihrem Haus ab.

Hundeanmeldung

Die Gemeinde Rechnitz weisst darauf hin, dass alle 
Hundehalter verpflichtet sind, ihren Hund innerhalb von 
2 Wochen am Gemeindeamt anzumelden.

benötigte Unterlagen:
- CHIP-Nummer
- Reisepass oder Impfpass des Hundes

Unterlassung der Meldung gilt als Verwaltungsstrafe und 
wird bis zum 10-fachen des Betrages bestraft!
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a. Anzeigepflichtige / geringfügige Bauvorhaben
Diese Bauvorhaben sind der Gemeinde schriftlich 14 
Tage vor Baubeginn mitzuteilen. 
Die Mitteilung sollte 
Informationen über das Baugrundstück (Grundstücks-
nummer, den Bauwerber, das zu errichtende/ sanie-
rende Objekt, das Material, die Zweckbestimmung, 
eine Baubeschreibung und eine Skizze inkl. Lageplan) 
enthalten.

Anzeigepflichtige Bauvorhaben:
• Swimming-Pools und Badeteiche bis zu einer durch-

schnittlichen Tiefe von 1,80 m und einer Wasserflä-
che bis 50 m²

• Freistehende (Neben-)Gebäude bis zu einer Größe 
von 20 m² (z.B. Garten- oder Poolhäuser)

• Carports bis zu einer Größe von 20 m²
• Einfriedungen bis 2 m Höhe, wobei Zäune bis maxi-

mal 1 m auch massiv (gemauert) ausgestattet sein 
können

• Nachträgliche Wärmedämmungen, Fenstertausch, 
Kaminsanierung sowie Dachsanierung

• Umbauten im Inneren von Gebäuden
• Balkon- und Loggienverglasung
• Wärmepumpen im Freien und Klimaanlagen bis je-

weils einem Betriebsgeräusch (Schallleistungspegel) 
von max. 35 dB

• Parabolantennen bis zu einem Durchmesser von 
höchstens 80 cm

7

MITTEILUNGEN AN DIE BAUBEHÖRDE
Grundsätzlich unterliegen alle Bauvorhaben im Burgen-
land dem Burgenländischen Baugesetz. Auch ver-
meintlich kleine bauliche Maßnahmen wie Fassaden-
sanierungen, Gartenhütten/Carports, Einfriedungen 
oder Überdachungen müssen der Gemeinde gemeldet 
werden.
Wir haben Ihnen hier die unterschiedlichen Bauverfah-
ren in einer kurzen Zusammenfassung bereit gestellt:

ACHTUNG: Wenn Bauvorhaben (z.B. Steinmauerwerk, 
etc.) abgebrochen werden und im gleichen Ausmaß 
und mit den gleichen Materialien hergestellt werden, 
sind diese ebenfalls anzeigepflichtig oder bewilligungs-
pflichtig. Die „Wiederherstellung“ gilt als Neuherstellung 
eines Bauvorhabens.

ACHTUNG: Im Grünland sind die anzeigefreien Bauvor-
haben der Naturschutzbehörde schriftlich mitzuteilen!

e. Anzeigefreie Bauvorhaben (gilt nur bei der Baube-
hörde)
• Sonnenkollektoren und Photovoltaikanlagen bis 

10 kW Engpassleistung, die parallel zu Dach- oder 
Wandflächen auf diesen aufliegen oder in diese 
eingefügt sind – Achtung: aufgeständerte Anlagen, 
auch unter 10 kW,  sind bewilligungspflichtig

• Baustelleneinrichtungen (z.B. Bauhütten, Bautafeln) 
für die Dauer der Bauphase

• Kinderspielplätze und Spielgeräte
• Markisen und Außenjalousien
• Bauvorhaben die der Gartengestaltung dienen, wie 

Zierbrunnen, Gartenteiche, Steingärten, nicht über-
dachte Pergolen, Hochbeete, Grillkamine und dgl.

Bausprechtage

Bei diesem Termin können Fragen zu Ihrem 
Bauvorhaben besprochen und geklärt werden. 
Bitte nehmen Sie zum Termin alle bereits vor-
handenen Dokumente mit. 

Freitag, 02.02.2024 ab 13.30 Uhr

Eine Terminvereinbarung ist erforderlich!

b. Bewilligungspflichtige Bauvorhaben
Bauvorhaben die nicht geringfügig oder anzeigefrei 
sind, müssen bewilligt werden. D.h. es sind Einreich-
unterlagen von einem befugten Fachpersonal erstellen 
zu lassen, welche der Baubehörde zur Genehmigung 
vorzulegen sind.

d. Abbruchmeldung
Der Abbruch eines Objektes ist der Gemeinde ebenfalls 
schriftlich mitzuteilen (Abbruchmeldung inkl. Unter-
schriften der Anrainer). 

c. Fertigstellung eines bewilligungspflichtigen Bauvor-
habens
Sie müssen die Fertigstellung Ihres Bauvorhabens der 
Baubehörde melden, mittels:
• Fertigstellungsanzeige
• Schlussüberprüfungsprotokoll einer befugten Fach-

kraft z.B. Bausachverständiger 
• Einmessplan eines beeideten und gerichtlich zerti-

fizierten Vermessungstechnikers 
• Diverse Bestätigungen lt. Baubescheid (z.B. Rauch-

fangbefund, ÖVE-Protokoll, etc.)
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74+71 Sträucher
Bäume und Sträucher sind das Rückgrat des Gartens. (Karl Foerster)

Nach den Bäumen und Blumenwiesen in den vergangenen Jahren wurde heuer 
der Schwerpunkt von „Rechnitz ist natuR“ auf Sträucher gelegt.
Im Frühjahr wurden bereits 74 Sträucher gepflanzt. 
Kürzlich haben wir weitere, vor allem einheimische 71 Sträucher im Ortsgebiet von Rechnitz gesetzt.
Dabei wurde großer Wert darauf gelegt einheimische Sträucher zu verwenden. Hier ein paar Zahlen: Salweiden - 

besser bekannt als Palmkätzchen – werden von mehr als 200 Insektenar-
ten angeflogen. Auf einem Weißdorn wurden mehr als 160 Insektenarten 
beobachtet, auf Schlehen über 130, auf Liguster immerhin noch mehr als 
20 und an den fremdländischen und außerdem meist sterilen Forsythien 
nur eine einzige. (Quelle: Global2000).

Die Sträucher wurden bei der Einfahrt vom Geschriebenstein, in der Nuss-
grabengasse, in der Herrengasse, in der Hochstraße, in der Grabengasse, 
in der Unteren Taborgasse, in der Steinamangerstraße, neben dem Grün-
schnittplatz, im Wilden Park und im Park gesetzt.
Ich bedanke mich bei der Gemeinde für die Unterstützung!
Damit wurde von der Gemeinde wieder ein Beitrag für unsere Natur in 

Rechnitz geleistet und ich wünsche mir, dass Bäume, Blumenwiesen und Sträucher auch den Weg in die vielen 

privaten Gärten finden werden.       Gemeinderat Robert Rajkovats

Winter Opening der Burgenland-Trails mit Vize-Weltmeister Andreas Kolb
Wenn anderswo die Bike-Saison ihr Ende nimmt, geht es auf den Bur-
genland-Trails erst richtig los! Gemeinsam mit Vize-Weltmeister und 
Weltcupsieger Andreas Kolb ist man in die Wintersaison gestartet.

Die Burgenland-Trails am Geschriebenstein feierten am 5. November 
ein grandioses Winter Opening, das zahlreiche Besucher*innen und 
Biker*innen anzog. Gemeinsam mit dem Vizeweltmeister und Welt-
cupsieger im Downhill, Andreas Kolb, starteten die Trails in die Winter-
saison. Kolb äußerte sich beeindruckt: „Die Burgenland-Trails haben 
mich wirklich überrascht. Die Strecken sind technisch anspruchsvoll 
und bieten eine ideale Herausforderung für jeden Mountainbike-Fan.“

Buntes Programm mit zahlreichen Attraktionen 
Das Winter Opening lockte nicht nur durch das gemeinsame Biken mit 
Andreas Kolb, sondern auch mit zahlreichen Highlights wie einer Bi-
ke-Ausstellung und Testmöglichkeiten von lokalen Anbietern wie Bike 
Total Hartberg, Zweirad Fassl Pinkafeld und Stegersbach sowie dem 
E-Bike Paradies Südburgenland in Neustift an der Lafnitz. 
Der Tag fand einen gemütlichen Ausklang am Badesee Rechnitz mit 
lokaler Gastronomie und regionalen kulinarischen Angeboten. Be-
sucher*innen hatten zudem die Gelegenheit, an einer Gewinnaktion 
teilzunehmen, indem sie Stempel von verschiedenen Partnern sam-
melten. 
Bei einer komplett gestempelten Karte bestand die Chance, reizvolle 
Preise zu gewinnen, darunter zwei Übernachtungen für zwei Personen 
im AVITA Resort in Bad Tatzmannsdorf, das Wochenendmieten des 
Burgenland-Trails Campers und eine Jahreskarte für die Burgenland-
Trails im Jahr 2024. 

Foto v.l. Hannes Schwhofer, Andreas Kolb und 
Dietmar Salmhofer  
Foto © Tourismusverband Südburgenland
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Präsentation unseres RECHNITZ-MÄRCHENBUCHES
Unter großem Zuspruch der zahlreich erschienenen Gäste 
stellten Reni und Dr. Herbert Gossi unser Rechnitz-Mär-
chenbuch vor. 

Fünf Kinder der Naturpark-Volksschule Rechnitz hatten 
Szenen aus dem Buch an Originalschauplätze filmisch 
verarbeitet und zeigten im Laufe des Abends ihr gelunge-
nes Werk. 

In Kleidern, angefertigt von Reni Gossi gaben sie unter 
der Anleitung von Maria und Franz Somogyi den Prinzen 
Reto (Dominik Knopf), die Schäferin Bella (Emila Unger), 
den Grafen Iwein (Marie Graf), die Hexe (Elena Eitel), 
sowie den Zwerg Bodo (Emelie Kubat). 

Unsere Akteure ernteten tosenden Applaus vonseiten der 
Zuschauer, einige kleine Geschenke sollten sie für ihre 
harte Arbeit an den wunderschönen Rechnitzer Schau-
plätzen belohnen.             

                          Foto: Die Autoren mit ihren Mitarbeitern

Hervorragende Zeichnungen von Erich Mandl vervoll-
ständigen ein durch und durch gelungenes Werk.

Das Buch der Prinz und die Schäferin ist ein schönes 
Weihnachtsgeschenk für Eltern, Kinder, Freunde, ...

Sie können das Märchenbuch am Gemeindeamt um € 
25,- beziehen und werden große Freude daran habn. 
Versprochen!
     Dr. Herbert Gossi

Foto: Manuela Müller und Reni Gossi interviewen 
unsere Schauspieler

70er Treffen des Jahrgangs 1953

Wie schnell die Zeit vergeht…

Vor 10 Jahren fand das letzte Treffen des Jahrgangs 1953 
statt.

Um alte Freundschaften und Bekanntschaften auch 
weiterhin zu pflegen, wurde aus diesem Anlass wieder 
ein tolles Treffen durch Maria Stampf und Emilie Straka 
organisiert.

Kürzlich trafen sich 24 Jubilare  in der römisch - katholi-
schen Pfarrkirche. 

Die beiden Vertreter der evangelischen und der röm.-kath. Kirche gestalteten eine sehr schöne ökumenische An-
dacht und gaben ihnen einige Worte mit auf den Weg.

Anschließend wurden im Gasthaus Cserer bei gutem Essen und Trinken einige schöne Stunden verbracht, in 
denen man gemütlich zusammensaß und über die einen oder anderen gemeinsamen Erlebnisse plauderte.
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Neugeborene 

„Glück kann man nicht kau-
fen. Es wird geboren.“

Seit September 2023 dürfen 
wir wieder zwei neue Erden-
bürger in unserer Gemeinde 
begrüßen:

Ludwig Cziszer
Andrej-Benett Zámbó
Lea Cziszer 

WIR GRATULIEREN
Kürzlich gratulierte Bürgermiester Martin Kramelhofer und Vizebürgermeister Daniel Karacsonyi den Eltern zur 
Geburt und wünschte den Neugeborenen alles erdenklich Gute.

Johann Balogh zum 95. Geburtstag Theresia Bosics zum 92. Geburtstag

 

Bürgermeister Martin Kramelhofer sowie Vizebürgermeister Daniel Karacsonyi und die Gemeindever-
waltung wünschen den Jubilaren, alles erdenklich Gute und vor allem viel Gesundheit!

GEBURTSTAGSJUBILÄEN in unserer Gemeinde

HOCHZEITSJUBILÄEN

Karoline und Josef Binder zur Goldenen Hochzeit
Maria und Franz Kurz zur Goldenen Hochzeit

2

Foto v.v.l. Giulia Sofia Lucaciu, Holli Cseledi, Levi Helmut Fridrich, Arthur Heinzl,
h.v.l. Robert Kuwalek, Michael Lang, Hannah Kappel, Armin Offenbeck



Neugeborene 

„Glück kann man nicht kau-
fen. Es wird geboren.“

Seit September 2023 dürfen 
wir wieder zwei neue Erden-
bürger in unserer Gemeinde 
begrüßen:

Ludwig Cziszer
Andrej-Benett Zámbó
Lea Cziszer 

 

Bürgermeister Martin Kramelhofer sowie Vizebürgermeister Daniel Karacsonyi und die Gemeindever-
waltung wünschen den Jubilaren, alles erdenklich Gute und vor allem viel Gesundheit!

Altes Brauchtum: Adventkranz flechten
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Um die Zeit des Wartens auf das Christkind feierlich und stimmungsvoll zu gestalten, haben viele Familien einen 
Adventkranz.
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Doch woher stammt die Idee eigentlich?
Es war im Jahr 1839, als der evangelische Pfarrer und Lehrer Johann Hinrich Wichern in seinem Heim für bedürf-
tige Kinder in Hamburg eine gute Idee hatte. Denn wie alle Kinder konnten auch diese die lange Wartezeit bis 
Weihnachten kaum aushalten.
Also nahm er ein altes Kutschenrad aus Holz und befestigte Kerzen darauf. Für die Sonntage nahm er große wei-
ße Kerzen, für die Wochentage des Advents kleine rote. Dann hängte er das Wagenrad an die Decke des Saals. 
An der Anzahl der Kerzen, die noch nicht brannten, war ganz einfach abzuzählen, wie viele Tage es noch bis zum 
Heiligen Abend sind.

Voller Tatendrang banden die Kinder der 3 b gemeinsam mit Sonja vom Naturpark und mit 2 fleißigen Helferin-
nen ihren eigenen Adventkranz. Zuerst mussten kleine Äste runter geschnitten werden. Danach gings ans Festbin-
den der Zweiglein und ans Dekorieren.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und vor allem auch an Brandstätter Hubert, der uns das Tannenrei-
sig gratis zur Verfügung gestellt hat.

Traude Steiner

Gänsemarsch
Der „Gänsemarsch“ am 11. November war auch heuer wieder ein voller 
Erfolg! 
Bunt leuchtende Blätter, sanftes Rascheln unter den Füßen, so startete die 
Sternwanderung von der Passhöhe am Geschriebenstein in verschiedene 
Naturparkgemeinden.

Der Naturpark Geschriebenstein zeigte sich am Landesfeiertag in seinem 
farbenfrohen Herbstkleid.  Wahrlich genossen wurde bei der gemütlichen 
Wanderung die Ruhe und die beeindruckende Waldlandschaft. Ziel der 
verkehrten Sternwanderung war der Wirt der Wahl, wo köstliche Martini-
Gansl-Menüs serviert wurden! 

Ein toller Event im Naturpark Geschriebnstein Irottkö!
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KINDERKRIPPE
Nikolaus, Nikolaus bim bam bum…

VOLKSSCHULE RECHNITZ
Nikolausfeier in der Volksschule

Am diesjährigen verschneiten Nikolaustag besuchte der Nikolaus wieder höchst-
persönlich unsere Schülerinnen und Schüler. Ohne den Schatten des Krampus 
pflegten wir auch heuer wieder gemeinsam im Beisein vieler Eltern und Groß-
eltern das traditionelle Nikolausbrauchtum.
Die Kinder aller Klassen warteten gespannt und neugierig auf das Erscheinen 
des guten Mannes und begrüßten ihn freudig mit unserem traditionellen Lied 
„Sei gegrüßt lieber Nikolaus“. Der Nikolaus, von den Klängen erfreut, lächelte 
wohltuend und begann mit seiner besonderen Ansprache.

Ja auch in der Kinderkrippe war der Nikolaus. Zuerst mussten wir aber lange warten.
Wir haben die Geschichten vom heiligen Nikolaus gehört und Lieder gesungen und als wir dann das Gedicht 
vorgetragen hatten, klopfte es ganz laut an der Tür.
Einige besonders Mutige öffneten die Tür und für jedes Kind gab es ein Nikolaussackerl. Wer wollte durfte der 
Nikolaus sein und dabei die prall gefüllten Nikolaussackerl austeilen. 
Danke lieber Nikolaus!

Sonja Cziszer

Es folgten von allen Klassen Gedich-
te und Lieder sowie ein wunderbares 
Nikolaus-Musical der beiden vierten 
Klassen. Alle Darbietungen wurden 
von den Gästen mit gebührendem 
Applaus belohnt.
Als Höhepunkt der Feier galt die all-
jährliche Gabenverteilung vom 

Nikolaus, der sich dabei auch die Zeit nahm, jedes Kind persönlich 
beim Namen zu nennen.Unsere alljährliche Nikolausfeier ist nicht nur 
Gelegenheit, den Zauber der Weihnachtszeit zu spüren, sondern auch 
eine Möglichkeit, dieses besondere Brauchtum Jahr für Jahr zu pfle-
gen.
Ein herzliches Verglet`s Gott der Gemeinde für die Nikolausgaben! 
Dankeschön auch den Kaufhäusern Billa und Spar in Rechnitz!

Dir. Manuela Müller
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VOLKSSCHULE RECHNITZ
Filmdrehtage mit Dr. Herbert Gossi

Endlich war es so weit! Zwei Filmdrehtage zum Mär-
chen aus dem Burgenland, geschrieben von Dr. Herbert 
Gossi: „Der Prinz vom Öden Schloss und die Schäferin 
vom Satzenstein“ standen am Stundenplan der mitwir-
kenden Kinder und Lehrerinnen.

Lesetheater in der ersten Klasse
Um unsere Erstlässler für die Welt des Lesens nach-
haltig zu begeistern, wurde erstmalig die Lesestunde 
in die Bücherei verlegt. Es erwartete sie ein Lese-
theater mit dem zauberhaften Buch „Die kleine 
Spinne Widerlich“.

Direktorin Manuela Müller las aus dem genannten 
Buch vor und zusätzlich wurden die Kinder durch die 
visuellen Reize des Kamishibai-Theaters  in die zau-
berhafte Welt der kleinen Spinne entführt.
Diese Veranstaltung hatte die Förderung der Lese-
motivation als klare Zielsetzung. Spaß am Lesen soll 
ab der ersten Klasse geweckt werden.

Gedreht wurde an Naturschauplätzen wie dem Satz-
enstein und der Umgebung um den Vogelturm und dem 
Schulungshaus. 
Unsere mitwirkenden Kinder beherrschten ihren Text 
bestens und erwiesen sich gänzlich unbefangen als 
schauspierische Naturtalente. BRAVO!

Dr. Herbert Gossi plante beide Drehtage akribisch mit 
seiner Reni und seinem Kamerateam Franz und Maria 
Chapeau!

Emila meinte:“Das war sooooo cool!“ Ja, gemeinsam 
haben wir zwei unvergessliche Drehtage erleben.

Dir. Manuela Müller

Im Werkunterricht konnten die Kinder die kleine 
Spinne, inspiriert von vorgelesenem Buch, auch 
basteln. Ein fächerübergeifende Ansatz, der Lese-
förderung, Kreativität und praktisches Lernen 
integriert.

Die Freude am Lesen wird durch solche kreativen 
Ansätze gefördert und bildet die Grundlage für eine 
lebenslange Liebe zum Lesen.

    Dir. Manuela Müller
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„Tag der Offenen Tür“ an der Mittelschule Rechnitz

14

2

MITTELSCHULE RECHNITZ

Am 1. Dezember konnten sich die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen der Volksschulen Weiden bei Rechnitz, 
Markt Neuhodis, Dürnbach und Rechnitz vom vielfältigen Angebot der Mittelschule Rechnitz überzeugen.

In verschiedenen Stationen wurden die Schwerpunkte 
unserer Schule vorgestellt.
Beim Sport, im Coding- und Robotikraum, im Physik-
saal oder bei der Kreativ- und Engelwerkstatt konnten 
die Besucher ihr Können unter Beweis stellen.
Bei der Sprachen-Station wurden die Schülerinnen 
und Schüler auf unsere Vielseitigkeit (Englisch-Unga-
risch-Kroatisch) aufmerksam gemacht.
Da unsere Schule eine Naturparkschule ist, liegt einer 
unserer Schwerpunkte auch auf Ökologie und Biologie.
Darüber hinaus sind wir derzeit die einzige Schule des 
Bezirkes, die Kurse für Begabungs- und Begabtenför-
derung anbieten kann.

So möchten wir allen Schülerinnen und Schülern aller Schulen und auch allen Kolleginnen und Kollegen für diesen 
tollen Vormittag danken.

Das Team der Mittelschule Rechnitz

KNOBELN, FORSCHEN, EXPERIMENTIEREN,...
Begabungs- und Begabtenförderung an der Naturparkmittelschule Rechnitz 

Erstmals und einmalig im Bezirk werden in diesem Schul-
jahr Kurse für begabte und interessierte Schülerinnen 
und Schüler an unserer Schule angeboten.  

Diese Kurse umfassen sogenannte „Module“ zu den 
Themen: 
• Experimentieren (erforschen von Ursache und Wir-

kung, Arbeiten mit dem Mikroskop, …)
• Technik (arbeiten mit Robotern, iPads, Bee Bots, …)
• Mathematik (Zahlenspiel, Knobelaufgaben, Logik-

rätsel, …)

An diesen Kursen können sowohl die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule Rechnitz als auch jene der 
umliegenden Schulen teilnehmen.

Die ersten Module laufen bereits an und sind bei den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern äußerst beliebt. Auf 
Grund der Kleinstgruppe vom max. 6 Schülerinnen und 
Schülern kann auf die Interessen des/der Einzelnen 
besser eingegangen werden.

Weitere Module für das Sommersemester sind in Vor-
bereitung.

Das Team der Mittelschule Rechnitz
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MUSIKSCHULE RECHNITZ

Am 28. 10. 2023 fand in Grafenegg der 11. Österreichische Jugendblasorchesterwettbewerb statt. Wir gratulieren 
unserem Jugendblasorchester zum 3. Platz in der Altersstufe BJ (bedeutet ein Altersdurchschnitt von maximal 14 
Jahren der Musiker:innen im Orchester) mit 87,75 Punkten! Erstmals dabei und dann gleich einen Stockerlplatz, es 
ist einfach genial!

11. Österreichischer Jugenblasorchesterwettbewerb in Grafenegg

Bewertet wurde das Orchester von einer Fachjury mit „Sehr gute musikalische Gesamtaussage, Interpretation und 
Umsetzung des Programms“. Gespielt wurden zwei Stücke: das Pflichtstück „Gangsta“ von Thomas Doss und das 
Selbstwahlstück „Memories of the Prairie“ von Johann Pausackerl.
In der Altersstufe BJ nahmen auch Jugendorchester aus Liechtenstein, Vorarlberg, Südtirol, Oberösterreich und 
der Steiermark teil.

Das Team mit Mag. Ewald Preinsperger, Volker Weyse, MA BA, Laura Divosch, BA und MSDir. Mag. Elke Holzer-
Ziegler ist überaus stolz auf die jungen Musikerinnen und Musiker und bedankt sich für ihr Engagement und ihre 
Disziplin.

An die Eltern geht ein riesengroßer Dank für die Unterstützung, mental und organisatorisch!
Danke auch allen Lehrkräften für die Vorbereitung der Stücke im Instrumentalunterricht. Dieser Erfolg ist ein Zei-
chen, was man durch Probenarbeit und Idealismus alles erreichen kann.

Was uns ganz besonders freut ist auch zu sehen, wie die Jugendlichen durch dieses Projekt zusammengewachsen 
sind und Freundschaften geschlossen haben. Sie haben ihre Freude am gemeinsamen Musizieren und in der Blas-
musik gefunden.                       MSDir. Mag. Elke Holzer-Ziegler

MITTELSCHULE RECHNITZ
Naturwaschmittel aus Rosskastanien
Eine heimische Alternative zur indischen Waschnuss

Die SchülerInnen der zweiten Klassen nutzten das schöne Herbst-
wetter um im Freien zu lernen. Was kann lehrreicher sein, als direkt 
vor Ort die Laubbäume des Schlossparks zu erkunden? Passend 
zum Thema in Biologie erforschten die Kinder die Merkmale von 
Laubbäumen. Dabei wurde die Rosskastanie genauer unter die 
Lupe genommen, da die Früchte dieses wunderschönen Baumes 
sehr wertvolle Inhaltsstoffe besitzen. Die SchülerInnen sammelten 
diese eifrig um das schuleigene Ökologprojekt in diesem Schuljahr 
zu unterstützen.

Rosskastanien sind ein ausgezeichnetes Naturwaschmittel. Es ist möglich ein günstiges, umweltschonendes und 
gut wirkendes Waschmittel aus Rosskastanien einfach selbst herzustellen. Die SchülerInnen der vierten Klasse 
werden in diesem Schuljahr ausprobieren, ob das tatsächlich so ist. Im Unterrichtsfach NAWI wurden bereits mög-
liche Vor- und Nachteile diskutiert und ebenso fleißig gesammelt.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR RECHNITZ

2. Glühweinstand der Feuerwehrjugend
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Am Samstag, den 18. November 2023, fand in 
der Landesfeuerwehrschule in Eisenstadt der 47. 
Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Bronze 
und Silber statt.
Die neun Bewerber aus Rechnitz konnten in vier 
Stationen ihr Wissen unter beweis stellen. 
Nach den Stationen:
- Gerätekunde
- Arbeiten mit der Sirenenendsteuerstelle
- Einsatzablauf
- Fragen und Buchstabieren
dürfen nun alle neun Rechnitzer Kameraden das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze ihr Eigen nen-
nen.
Die Feuerwehr Rechnitz gratuliert recht herzlich 
zur erbrachten Leistung.

Christoph Linsbauer

Am Samstag, den 2. Dezember 2023, veranstaltete 
die Feuerwehr Rechnitz bereits zum zweiten Mal 
den Glühweinstand der Feuerwehrjugend beim 
Feuerwehrhaus. 
Neben Glühwein und Punsch konnten die Gäste 
mit Mehlspeisen, hausgemachten Feuerflecken 
und Kartoffelpuffern kulinarisch verwöhnt werden. 

Auch konnte pünktlich am Samstag vor dem 1. 
Advent die bereits traditionelle Weihnachtsbe-
leuchtung beim Feuerwehrhaus eingeschaltet 
werden.

Die Feuerwehr Rechnitz bedankt sich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern und wünscht eine 
schöne Weihnachtszeit.

Christoph Linsbauer

Funkleistungsabzeichen in Bronze

Der Internationale Tag des Ehrenamtes ist ein jährlich am 5. 
Dezember abgehaltener Gedenk- und Aktionstag zur An-
erkennung und Förderung ehrenamtlichen Engagements. 
Er wurde 1985 von der UN mit Wirkung ab 1986 beschlossen.
Es ist nicht selbstverständlich, 365 Tage im Jahr, 7 Tage die 
Woche, 24 Stunden pro Tag für seine Mitmenschen Einsatz-
bereit zu sein.

+++ Danke! +++

Das Kommando der Feuerwehr Rechnitz möchte diesen Tag 
nutzen um sich für die Einsatzbereitschaft der Kameraden 
der Feuerwehr Rechnitz, aber auch aller anderer ehrenamt-
lichen Organisationen, zu bedanken.
                          Christoph Linsbauer

Internationaler Tag des Ehrenamtes 
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ASKÖ DARTCLUB DC-RECHNITZ

Am 18. November veranstaltete der DC Rech-
nitz einen „Tag der offenen Tür“.

„darten, plaudern, austauschen“ war die 
Devise dieser Veranstaltung. 

Von Mittag bis spät am Abend konnten wir 
laufend Dartinteressierte bei uns im Club 
begrüßen und haben uns sehr über die vielen 
Besucherinnen und Besucher gefreut. 

Der Reinerlös dieses Tages in der Höhe von 
500€ wurde bereits an „Burgenland schenkt“ 
und an Jandl Christa in Schachendorf 
gespendet.
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Tag der offenen Tür & Spende des Reinerlöses

Mittlerweile spielen wir mit 2 Mannschaften erfolgreich Meister-
schaft in der 1. Klasse OP und der 2. Klasse OP. Auch wenn wir 
schon eine Menge sportlicher Erfolge erzielt haben ist eine funk-
tionierende Gemeinschaft in unserem Verein unser wichtigster 
Grundpfeiler. 
Auf diesem Weg bedanken für uns bei Aykut von der Pizzeria 
Tiffany für das Sponsoring unser Meisterschaftsdressen.
Der Dartclub Rechnitz wünscht allen Rechnitzerinnen und Rech-
nitzer eine  schöne Weihnachtszeit und ein zufriedenes neues 
Jahr.

 „Burgenland schenkt“ ist ein Projekt der Volkshilfe Burgenland 
und widmet sich, speziell in der Weihnachtszeit, benachteilig-
ter und unverschuldet in Not geratener Kinder und Familien im 
Burgenland.

Christa Jandl
Christa Jandl lebt in Schachendorf und widmet sich seit über 30 Jahren unermüdlich dem Tierschutz. Ihr Leit-
spruch lautet „Jedes Leben zählt, und es gibt für jedes Problem eine Lösung.“ 

Robert Rajkovats

GALERIE REICHERMÜHLE

Ein gemütlicher Abend bei der „MUND-Art“ Lesung im 
Tiffany.

Zahlreiche Gäste lauschten den Geschichten und Gedich-
ten heimischer Mundart-Dichter von Emmerich Csanits, 
Friedrich Ziegler, Gerti Heissenberger, Dorli Takler, Dr. 
Herbert Gossi uvm.

Musikalisch begleitet wurde das Programm von den Schü-
lern der Jenö Takacs Musikschule Rechnitz.

Friedrich Ziegler 

„MUND-Art“ Lesung im Tiffany
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ASKÖ MIT BISS ZUR KULTUR

Das werden sicher alle Kinder bestätigen, die im kath. Pfarrheim das 
Mitmachkonzert vom bekannten Kinderliedermacher Bernhard Fibich 
besucht haben. 

Mitmachkonzert

Ausflug Verein SV Altherren Rechnitz
Auch heuer lud der Verein „Altherren Rechnitz“ seine 
Mitglieder zu einem Ausflug ein.
Früh am Morgen starteten wir unsere Reise nach Salz-
burg. Erstes Ziel war die Stiegelbrauerei in Salzburg. 
Während einer Führung erfuhren wir viel über die 
österreichische Bierkultur.
Nach dem Mittagessen im gemütlichen Braugasthof, 
wurde ein Fass Bier von unserem Obmann Günter 
Steinbacher angestochen. Den Abend ließen wir bei 
einem gemütlichen Beisammen sein im Hotel in St. 
Gilgen ausklingen.
Am Samstag ging es zur Schafbergbahn, die uns zum 
Gipfel des Schafbergs führte. Es war ein beeindru-
ckendes Erlebnis mit der Schafbergbahn zu fahren 
und die Aussicht zu genießen. 
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SV ALTHERREN RECHNITZ

Den Nachmittag verbrachten wir in St. Wolfgang. Auf einem Spaziergang entlang der Uferpromenade und durch 
die engen Gassen der Altstadt könnten wir den Charme dieser Stadt erleben. Zum Abschluss des Tages besuch-
ten wir den Rupertikirtag in Neumarkt, wo wir vom hiesigen Bürgermeister mit großer Herzlichkeit empfangen 
wurden. In fröhlicher und festlicher Atmosphäre erlebten wir die lokale Kultur und Tradition.
Am letzten Tag, als Abschluss unseres Ausfluges, unternahmen wir eine Schifffahrt am Wolfgangsee und besuch-
ten den Kunsthandwerksmarkt in St. Gilgen.
 

Der Verein SV Altherren Rechnitz bedankt sich bei den Mitreisenden für die schönen und unterhaltsamen 
gemeinsamen Stunden.         Eva Ritter

Das lustige und schwungvolle Mitmachkonzert war für Groß und Klein ein Erlebnis, von Anfang an waren die Kids 
vor der Bühne und haben mitgetanzt und mitgesungen. Bernhard Fibich hat live Weihnachtslieder gespielt, die 
perfekte Einstimmung für den kommenden Advent. 

Der Verein mit Biss bedankt sich fürs zahlreiche Kommen und Mitmachen!   Madeleine Bosits
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REITVEREIN GESCHRIEBENSTEIN
Ein erfolgreiches Turnierjahr geht für den RVG zu Ende. 
Der Reitverein Geschriebenstein konnte auch im 
2. Halbjahr wieder großartige Erfolge bei inter-
nationalen Westernreitturnieren verbuchen.

Bei der AMERICANA in Friedrichshafen (DE) vom 
5. bis 10. September 2023 konnten herausragende 
Ergebnisse erzielt werden. 
Tomas Barta wurde 2 x zum Champion gekürt. Er ge-
wann die Bewerbe „Open NRCHA Hackamore Classic“ 
und „Snaffle Bit Classic Open Level 1“ jeweils mit Karl 
Simon‘s Pferd CR Tuff Calie Rey.

Jagdritt in Rechnitz
Am 4. November 2023 fand in Rechnitz eine besondere 
Einladungsjagd statt, die zugleich als Abschluss der 
Saison 2023 abgehalten wurde.

Der Tag begann um 11 Uhr mit dem Stelldichein der 
TeilnehmerInnen und ihren Pferden. 

Um 11:30 Uhr begrüßte der Jagdherr, Kerstin Fortmann, 
die Anwesenden herzlich und Master Ostv. Michael 
Descovich-Jentsch gab einen kurzen Überblick über 
den Ablauf des Tages.

Pünktlich um 12 Uhr brachen die 15 Pferd-Reiter-Paare 
zur Jagd auf. Die Route führte sie über 20 Kilometer 
auf malerischen Wiesenwegen, die sich am Fuße des 
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Geschriebensteins erstreckten, sowie viele Geländesprünge. Die atemberaubende Landschaft und das sonnige 
Wetter trugen zur Freude der TeilnehmerInnen bei und sorgten für ein unvergessliches Jagderlebnis.

Die Hauptattraktion des Tages war zweifelsohne die Jagd auf den Fuchs. Der bisherige Fuchs, Martin Kruiss, 
wurde von der neuen Fuchsdame Alexandra Thür abgelöst. Die Freude war sehr groß, da sie zum ersten Mal den 
Fuchsschweif ergatterte.

Um 14:30 Uhr erklang das Halali, und es war Zeit für die Bruchverteilung. Schließlich versammelte sich die 
gesamte Jagdgesellschaft um 16 Uhr im Gasthaus Cserer, um das Jagdessen zu genießen. 

Tanja Dittrich

Andrea Popp errang den 2. Platz - Reserve Champion 
- im Bewerb „Non Pro Bridle Spectacular“ mit ihrem 
Pferd Sugars Smartest Lena.

Den Saisonabschluss des heurigen Turnierjahres gab es 
mit der ERCHA Futurity 2023 vom 8. bis 11. November 
2023 in Travagliato (IT). 
Dabei konnte Karl Simon unter 350 Teilnehmern mit 
seiner Stute CR Tuff Calie Rey die Bewerbe „Novice 
Horse Non Pro Regional Final“ sowie „Novice Horse 
Open“ gewinnen.

Ernst Michael Hotwagner
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Verdienstkreuz des Landes Burgenland für Christian Zambach
ASKÖ SHOTOKAN KARATE DO RECHNITZ

Am 15. November 2023 wurde Christian Zambach im 
Rahmen eines Frestaktes im Kulturzentrum Oberschüt-
zen für seine besonderen Verdienste um das Land Bur-
genland mit dem Verdienstkreuz des Landes Burgen-
land ausgezeichnet.

Schon mit 12 Jahren, machte Christian Zambach die 
erste Bekanntschaft mit Shotokan Karate beim damali-
gen Verein in Bruck a.d.Leitha. 
Damals entfachte sein Trainer Heuermann Heinz 2.Dan, 
das Feuer für diese asiatische Kampfkunst in ihm, wel-
ches bis heute nicht erlosch.

In jungen Jahren, legte er die Prüfungen bis zum gel-
ben Gurt ab, bevor das Berufsleben begann und er den 
Sport etwas aus den Augen verlor. 

1990 begann er  beim damals  in Oberpullendorf ansässigen Karate und Kick- Box Verein wieder zu trainieren. 
Dort legte er während seiner Mitgliedschaft die Prüfungen in Karate bis zum 2.Kyu brauner Gurt 1995 und in 
Kick Boxen 1.Dan schwarzer Gurt 1998 ab. Schon nach kurzer Zeit übertrug ihm sein Trainer und Mentor Herbert 
Schmoll 4.Dan, die Ausbildung der Anfänger und Kinder. Wie sich zeigen sollte eine Aufgabe die ihm viel Freude 
machte und die er mit Begeisterung bis zu seinen Austritt aus familiären Gründen 1999 ausübte.

Mit seinen beiden Söhnen Patrik und Manuel, begann er wieder in seinem alten Verein in Oberpullendorf, der in-
zwischen den Verband gewechselt hatte und nun Traditionelles Shotokan Karate Do ausübte, zu trainieren.
Da nun ein anderer traditionellerer Stil von Karate unterrichtet wurde, begann er noch einmal als Schüler ganz 
von vorne. Aber auch dieses Mal wurde er schon nach kurzer Zeit, Trainer der Anfänger und Kinder, eine Aufgabe 
in die er immer mehr hineinwuchs. 

Nach seiner mit Erfolg abgelegten Prüfung zum 1.Dan schwarzer Gurt, trainierte er auch parallel ab Jänner 2022 
beim ASKÖ Shotokan Karte Do Rechnitz Nakano Takeko, den er bereits im Oktober 2021 gegründet hatte.
Auf Grund des großen Zuspruches und der stetig steigenden Mitgliederzahl beim ASKÖ Shotokan Karte Do Rech-
nitz Nakano Takeko beendete er schweren Herzens seine Trainertätigkeit in Oberpullendorf und ist seit Februar 
2023 zu 100 Prozent nur noch für seine SchülerInnen in Rechnitz da.
Auch beim Verein BISS in Rechnitz bei dem er seit einigen Jahren Mitglied ist, gibt er jeden Sommer mit Begeiste-
rung, bei bewegt im Park anderen die Möglichkeit diese Kampfkunst kennen zu lernen.

Jugendförderpreis für den ASKÖ Shotokan Karte Do Rechnitz

Beim Freitagtraining am 17.11.2023, hatten wir Be-
such von der Vizepräsidentin des ASKÖ Burgen-
land Frau LAbg. Doris Prohaska und unserem Herrn 
Bürgermeister Martin Kramelhofer.

Im Rahmen des Jugendförderpreisees überraschte 
uns Frau LAbg. Doris Prohaska mit einem Scheck in 
Höhe von 500 Euro. Frau LAbg. Doris Prohaska und 
Herr Bürgermeister Martin Kramelhofer, überzeu-
ten sich bei einer kleinen Vorführung von unserem 
Können.

Danke an beide Institutionen für ihre langjährige 
tatkräftige Unterstützung unseres Vereines.

Christian Zambach
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8.Tigris Cup in Sopron/ Ungarn

Toller Erfolg beim heutigen 8.Tigris Cup in Sopron/ Ungarn. 
Bei diesem Einladungsturnier nahmen 3 Karateka vom ASKÖ Shotokan Karate Do Rechnitz in jeweils drei ver-
schiedenen Kategorien teil. 

Amelie Bruckner, Katharina Zlatarits und Moritz Kolonovits konnten insgesammt 2 mal Gold,  2 mal Silber und 3 
mal Bronze mit nachhause nehmen. Anja Unger die sich leider am Vortag verletzte, unterstütze ihre Teamkollegen 
tatkräftig. Herzliche Gratulation an meine Schüler, nur weiter so.       

Christian Zambach 

ASKÖ SHOTOKAN KARATE DO RECHNITZ

30. Internationales Jubiläumsturnier in Slowenien
Ein toller Erfolg der Karateka des ASKÖ Shotokan Karate Do Rechnitz. Diesmal waren wir mit fünf Karateka in 
Kuzma / Slowenien beim 30. Internationalen Jubiläumsturnier vertreten. Bei dem 22 Vereine aus 7 Ländern mit 
150 Starten dabei waren. 
Es war eine sehr hochkarätige Veranstaltung bei der wir uns über 2 Bronze Medaillen durch Silvia Torda und 
Mathias Kahaun freuen durften.

Zum ersten Mal mit dabei war Anton Kolonovitz der wie sein Bruder Moritz und Katharina Zlatarits nach 
sehr guter Leistung in der ersten und zweiten Runde ausgeschieden sind.
Ich bin stolz auf alle meine Schüler es war ein sehr langer und harter Wettkampftag, weiter so.

Christian Zambach 
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Die Firma Fürst creativ Kompletteinrichter aus Ilz 
möchte sich auf diesem Weg bei den Gemeindebürgern 
für die tolle Zusammenarbeit und herzliche Aufnahme 
bedanken.

Wir kommen immer wieder gerne nach Rechnitz und 
wünschen auf diesem Wege Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Zusätzlich laden wir Sie recht Herzlich zur Baumesse 
nach Oberwart ein, wo wir die neuesten Möbeltrends 
präsentieren.

Der letzte Tanz 

Am 2. Dezember  2023 lud Familie Lagler zum letzten 
Tanz in die Disco Flamingo.

Ein wiederkehrender Gast war das schönste Kompliment 
für uns. In den letzten 40 Jahren verbrachten wir zahl-
reiche lange Nächte miteinander und aus Gästen wurden 
Freunde, die man nicht mehr missen möchte.
In diesem Sinne ein herzliches Dankeschön an alle die wir 
in 4 Jahrzehnten begrüßen durften.

Familie Lagler
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Mülltermine 2024 

RESTMÜLL:

Dienstag, 23.01.2024
Dienstag, 20.02.2024
Dienstag, 19.03.2024
Dienstag, 16.04.2024
Dienstag, 14.05.2024
Dienstag, 11.06.2024

Dienstag, 09.07.2024
Dienstag, 06.08.2024
Dienstag, 03.09.2024
Dienstag, 01.10.2024
Dienstag, 29.10.2024
Dienstag, 26.11.2024
Mittwoch, 18.12.2024

BIOMÜLL:

Freitag 05.01.2024
Freitag 19.01.2024
Freitag 02.02.2024
Freitag 16.02.2024
Freitag 01.03.2024
Freitag 15.03.2024
Freitag 29.03.2024
Freitag 12.04.2024
Freitag 26.04.2024

Freitag 10.05.2024
Freitag 24.05.2024
Freitag 07.06.2024
Freitag 21.06.2024
Freitag 05.07.2024
Freitag 19.07.2024
Freitag 02.08.2024
Freitag 16.08.2024
Freitag 30.08.2024

Freitag 13.09.2024
Freitag 27.09.2024
Freitag 11.10.2024
Freitag 25.10.2024
Freitag 08.11.2024
Freitag 22.11.2024
Freitag 06.12.2024
Freitag 20.12.2024

GELBER SACK 1: 
Alois Gossi-Gasse, Anzengrubergasse, Birkengasse, 
Brunnengasse, Buchengasse, Donatigasse, Dr. Karl 
Renner-Straße, Eichenweg, Erlengasse, Friedhof-
gasse, Föhrenweg, Gustav Pick-Gasse, Hermann 
Maier-Straße, Herrengasse, Judengasse, Kastanien-
gasse, Kerschingergasse, Klostergasse, Lärchengasse, 
Nußgrabengasse, Pointgasse, Sonnenweg, Tannen-
weg, Waldgasse, Waldgebiet, Weirergasse

Donnerstag, 25.01.2024
Donnerstag, 07.03.2024
Donnerstag, 18.04.2024
Samstag, 01.06.2024
Donnerstag, 11.07.2024 

Donnerstag, 22.08.2024
Donnerstag, 03.10.2024
Donnerstag, 14.11.2024
Samstag, 28.12.2024

GELBER SACK 2: 
Alois Hofer-Gasse, Alzey-Straße, Badergasse, Bahn-
hofstraße, Batthyanystraße, Blumengasse, Brückel-
gasse, Faludigasse, Feldgasse, Fiedelgasse, Garten-
gasse, Gewerbepark, Grabengasse, Günserstraße, 
Hauptplatz, Haydngasse, Hochstraße, Hyrtlgasse, 
Josef Szerencsi-Gasse, Katharinengasse, Kirchen-
gasse, Kreuzgasse, Lindengasse, Lisztgasse, Marien-
gasse, Marillengasse, Martingasse, Mühlbachgasse, 
Neuegasse, Obere Taborgasse, Parkgasse, Pillen-
gasse, Prangergasse, Sackgasse, Schloßberggasse, 
Schloßhof, Schulgasse, Steinamangerstraße, Untere 
Taborgasse, Weinbergstraße, Weingebirge, Wiesen-
gasse, Wirtschaftspark

Donnerstag, 01.02.2024
Donnerstag, 14.03.2024
Donnerstag, 25.04.2024
Donnerstag, 06.06.2024

Donnerstag, 18.07.2024
Donnerstag, 29.08.2024
Donnerstag, 10.10.2024
Donnerstag, 21.11.2024

PAPIER 1:
Alois Gossi-Gasse, Alois 
Hofer-Gasse, 
Alzey-Straße, Batthya-
nystraße, Blumengasse, 
Dr. Karl Renner-Straße, 
Feldgasse, Gartengasse, 
Gustav Pick-Gasse,
Herrengasse, Mariengasse, 
Martingasse, Neuegasse, 
Parkgasse, Prangergasse, 
Schulgasse, Sonnenweg, 
Wiesengasse

Freitag, 09.02.2024
Freitag, 05.04.2024
Freitag, 31.05.2024
Freitag, 26.07.2024
Freitag, 20.09.2024
Freitag, 15.11.2024

PAPIER 2:
Bahnhofstraße, 
Brückelgasse, Gewerbe-
park, Hauptplatz, Haydn-
gasse, Hyrtlgasse, 
Katharinengasse, 
Kirchengasse, Kreuzgasse, 
Lisztgasse, Marillengasse, 
Sackgasse, Schloßberg-
gasse, Schloßhof, 
Steinamangerstraße, 
Wirtschaftspark

Freitag, 12.01.2024
Freitag, 08.03.2024
Freitag, 03.05.2024 
Freitag, 28.06.2024
Freitag, 23.08.2024
Freitag, 18.10.2024
Freitag, 13.12.2024

PAPIER 3:
Badergasse, Faludigasse, 
Fiedelgasse, Grabengasse, 
Günserstraße, Hochstraße, 
Josef Szerencsi-Gasse, 
Lindengasse, Mühlbach-
gasse, Obere Taborgasse, 
Pillengasse, Untere Tabor-
gasse, Weinbergstraße, 
Weingebirge

Freitag, 23.02.2024
Freitag, 19.04.2024
Freitag, 14.06.2024
Freitag, 09.08.2024 
Freitag, 04.10.2024
Freitag, 29.11.2024

PAPIER 4:
Anzengrubergasse, Birk-
engasse, Brunnengasse, 
Buchengasse, Donati-
gasse, Eichenweg, Er-
lengasse, Friedhofgasse, 
Föhrenweg, Hermann 
Maier-Straße, Juden-
gasse, Kastaniengasse, 
Kerschingergasse, 
Klostergasse, Lärchen-
gasse, Nußgrabengasse, 
Pointgasse, Tannenweg, 
Waldgasse, Waldgebiet, 
Weirergasse

Freitag, 26.01.2024
Freitag, 22.03.2024
Freitag, 17.05.2024
Freitag, 12.07.2024
Freitag, 06.09.2024
Samstag, 02.11.2024
Freitag, 27.12.2024
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DEZEMBER 2023

20.12.2023 Weihnachtskonzert, Musikschule Rechnitz, 18.00 Uhr, Aula der Mittelschule Rechnitz

23.12.2023 Weihnachtsmarkt, Hauptplatz Rechnitz

26.12.2023 Weihnachtsessen, Gasthaus Cserer

30.12.2023 Neujahrskonzert, Trachtenmusikkapelle Rechnitz, 19.00 Uhr, Mittelschule Rechnitz

JÄNNER 2024

01.01.2024 Neujahrskonzert, Trachtenmusikkapelle Rechnitz, 15.00 Uhr, Mittelschule Rechnitz

04.01.2024 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

13.01.2024 Blutspende, Österr. Rotes Kreuz, 9.00 - 12.00 u. 13.00 - 15.00 Uhr, Mittelschule Rechnitz, 

15.01.2024 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz & Notarpartner Mag. Andreas Jandrisits, 9.00 Uhr, 
Gemeindeamt Rechnitz

19.01. - 21.01.2024 Schnitzeltage, Gasthaus Cserer

20.01.2024 Evangelischer Pfarrball, GH Glavanics, Markt Neuhodis

27.01.2024 Frühstücksbuffet, Gasthaus Cserer

FEBRUAR 2024

01.02.2024 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

02.02.2024 Bausprechtag, ab 13:30 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz (nur mit Voranmeldung!)

03.02.2024 Kinderfasching, SPÖ Frauen

13.02.2024 Faschingsumzug, Rechnitzer Wirtschaft, 14.00 Uhr, Hauptplatz Rechnitz

14.02.2024 Heringsschmaus, Gasthaus Cserer

19.02.2024 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz & Notarpartner Mag. Andreas Jandrisits, 9.00 Uhr, 
Gemeindeamt Rechnitz

MÄRZ 2024

02.03.2024 Frühstücksbuffet, Gasthaus Cserer

07.03.2024 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

08.03.2024 Beratungsstunden für Arbeitnehmerveranlagung und Einkommenssteuererlärung, 
Mag. Elke Theissl - Schulmeister, 15.00 - 16:30 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

08.03.2024 1. Karateanfängerkurs 2024, ASKÖ Shotokan Karate Do

09.03.2024 Internationaler Frauentag und Frühstücksbrunch, SPÖ Frauen, 9:00 Uhr, 
Gemeindeamt Rechnitz

18.03.2024 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz & Notarpartner Mag. Andreas Jandrisits, 9.00 Uhr, 
Gemeindeamt Rechnitz

22.03.2024 Beratungsstunden für Arbeitnehmerveranlagung und Einkommenssteuererlärung, 
Mag. Elke Theissl - Schulmeister, 15.00 - 16:30 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

24.03.2024 Gedenkfeier für alle Opfer des Südostwallbaus, RE.F.U.G.I.U.S., 14.00 Uhr, 
Mahnmal Kreuzstadl

24.03.2024 Enthüllung des Gedenksteins für die Opfer des Schlachthausmasakers, RE.F.U.G.I.U.S., 
15.30 Uhr, Ehemaliges Schlachthaus Steinamangerstraße 41a

25.03.- 28.03.2024 Raus in die Natur, dem Osterhasen auf der Spur, Naturpark Geschriebenstein

28.03.2024 Ostermarkt, Hauptplatz Rechnitz

Impressum - Gemeinde Rechnitz, Hauptplatz 10, 7471 Rechnitz, Tel. 03363/79202, 
Druck: Schmidbauer GmbH, Wienerstr.103, 7400 Oberwart,  Fotos: Gemeinde Rechnitz, Druck und Satzfehler vorbehalten.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 11. März 2024


